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ZU DEN IDEEN UND GRUNDLAGEN DES WELTLICHEN HUMANISMUS: 

Horst Groschopp:  
Humanismus und Kultur.  
Berlin 2000 (Zur Theorie und Praxis des 
Humanismus). 

Horst Groschopp. 
200 Jahre Säkularisation.  
Berlin 2003 (humanismus aktuell, 12). 

Horst Groschopp.  
Atheismus und Humanismus.  
Berlin 2005 (humanismus aktuell, 17). 

Horst Groschopp. 
Humanismusperspektiven. 
Alibri Verlag 2010 

Finngeir Hiorth:  
Atheismus – genau betrachtet. Eine 
Einführung.  
Neustadt/Rbge 1995.  

Finngeir Hiorth:  
Ethik für Atheisten.  
Neustadt/Rbge 2001 

Humanistisches Manifest III: Der Ruf nach 
einem neuen globalen Humanismus (Humanist 
Manifesto III – A Call for a New Planetary 
Humanism). In: humanismus aktuell, Heft 5, 
1999. 

Joachim Kahl:  
Weltlicher Humanismus. Eine Philosophie für 
unsere Zeit.  
Münster: 2005. 

Leszek Kolakowski (Hg.).  
Der nahe und der ferne Gott. 
Nichttheologische Texte zur Gottesfrage.  
Berlin 1981.  

Paul Kurtz:  
Verbotene Früchte. Ethik des Humanismus.  
Neustadt/Rbge. 1998. 

Christian Lührs:  
Gut sein ohne Gott. Ethik und Weltanschauung 
für Kinder und andere aufgeklärte Menschen.  
Frankfurt a.M. 2007.  

Carlo Maria Martini u. Umberto Eco (Hg.)  
Woran glaubt, wer nicht glaubt? 
Mit einem Vorwort von Kardinal Franz König 
und Beiträgen von Emanuele Severino, Manlio 
Sgalambro, Eugenio Scalfari, Indro Montanelli, 
Vittorio Foa und Claudio Martelli.  
Wien 1998. 

Michael Schmidt-Salomon:  
Manifest des evolutionären Humanismus. 
Plädoyer für eine zeitgemäße Leitkultur.  
Aschaffenburg 2005. 

Peter Schulz-Hageleit:  
Am Jungbrunnen des Lebens. 
Eckwerte humanistischen Denkens. Frankfurt 
a.M. 2002. 

Julian Nida-Rümelin:  
Humanismus als Leitkultur. Ein 
Perspektivenwechsel.  
München 2006.  

Ders.:  
Über menschliche Freiheit.  
Stuttgart 2005. 

Richard Sennett:  
Respekt im Zeitalter der Ungleichheit. 
Berlin 2002. 

ANSÄTZE AUS DEM NEUEN ATHEISMUS: 

Christopher Hitchens.  
Der Herr ist kein Hirte. Wie Religion die Welt 
vergiftet.  
München 2007 

Fiona Lorenz (Hg.).  
Wozu brauche ich einen Gott? Gespräche mit 
Abtrünnigen und Ungläubigen.  
Rowohlt Verlag 2009 

Michel Onfray:  
Wir brauchen keinen Gott. Warum man jetzt 
Atheist sein muss.  
München 2006. 

Günter Ramdohr.  
Wieder heidnisch werden. Weshalb wir auf 
Religionen lieber verzichten sollten 
O.J. Books on Demand Norderstedt 
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ZUR GESCHICHTE DES WELTLICHEN HUMANISMUS: 

Humanismus. Geschichte und Gegenwart. Der 
lange zu Toleranz und Gleichberechtigung. 
Begleitheft zur Ausstellung ...  
Berlin 2006. 

Horst Groschopp:  
Dissidenten. Kultur und Freidenkerei in 
Deutschland.  
Berlin 1997. 

Joachim Kahl u. Erich Wernig: 
Freidenker. Geschichte und Gegenwart.  
Köln 1981. 

Jochen-Christoph Kaiser: 
Arbeiterbewegung und organisierte 
Religionskritik. Proletarische 
Freidenkerverbände in Kaiserreich und 
Weimarer Republik.  
Stuttgart 1981. 

Heiner Marré, Dieter Schümmelfeder u. 
Burkhard Kämper (Hg.):  
Atheismus im Mittelalter und in der 
Renaissance.  
Münster 2000. 

Georges Minois:  
Geschichte des Atheismus. Von den Anfängen 
bis zur Gegenwart.  
Weimar 2000. 

Nicolette Mout (Hg.):  
Die Kultur des Humanismus. Reden, Briefe, 
Traktate, Gespräche von Petrarca bis Kepler.  
München 1998. 

Winfried Schröder:  
Ursprünge des Atheismus. Untersuchungen 
zur Metaphysik- und Religionskritik des 17. 
und 18. Jahrhunderts.  
Stuttgart-Bad Cannstadt 1998. 

Frieder Otto Wolf:  
Humanismus und Philosophie vor der 
westeuropäischen Neuzeit. Elf Lektüren zur 
Vorgeschichte des modernen Humanismus.  

Frieder Otto Wolf:  
Humanismus für das 21. Jahrhundert. Zur 
Theorie und Praxis des Humanistischen 
Verband Deutschlands.  
Humanistischer Verband Deutschlands, 
Landesverband Berlin 
Berlin 2008 

ÜBER DEN HVD UND DIE FREIGEISTIG-ATHEISTISCHE SZENE: 

Joachim Chowanski u. Rolf Dreier:  
Die Jugendweihe. Eine Kulturgeschichte seit 
1852.  
Berlin 2000. 

Andreas Fincke:  
Freidenker – Freigeister – Freireligiöse. 
Kirchenkritische Organisationen in 
Deutschland seit 1989.  
Berlin 2002 (EZW-Texte, 162).  

Ders.:  
Woran glaubt, wer nicht glaubt? Lebens- und 
Weltbilder von Freidenkern, Konfessionslosen 
und Atheisten in Selbstaussagen.  
Berlin 2004 (EZW-Texte, 176) 

 

WEITERE LITERATUR AUF: 

http://fowid.de 

http://www.humanismus.de 

http://www.humanistische-akademie-deutschland.de 
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